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Einführung in Requirements Engineering

• Einleitung & Motivation

• Was sind Software- und Requirements Engineering?

• Funktionale und nicht-funktionale Anforderungen

• Struktur und Organisation von Anforderungsspezifikationen

• Zusammenfassung
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Software Engineering: Das Wasserfallmodell

Spezifikation
und Design

Implementation

Anforderungen

Modultest

Systemtest

Voila !!

Requirements 
Engineering

Was möchte ich im 
Projekt machen?
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Komplexität von Software

• Komplexe Systeme sind exponentiell teuer
– Vgl. http://www.visualcapitalist.com/millions-lines-of-code/

– Moderne Systeme sind komplex 
und werden immer komplexer

– In jedem Bereich wendet man 
disziplinierte Prozesse an, um die 
Komplexität – und die Kosten – 
unter Kontrolle zu bringen

• In der Informatik nennt man
diese disziplinierten Prozesse 
“Software Engineering”

http://www.visualcapitalist.com/millions-lines-of-code/
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Der Anfang eines IT-Projekts

Was die Kundin sagt:

„Wir wollen OBCs durch TMAs, 
NMAs und Ärzte planen, mit 
Berücksichtigung realistischer 
Zeitfenster und verfügbarer 
Ressourcen...“

Was der Informatiker hört:

„Wir wollen blah blah blah planen blah 

blah Zeitfenster und blah 
Ressourcen...“
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Der Anfang eines IT-Projekts

Der Informatiker antwortet:

„Wir empfehlen eine MVC-Architektur 
basierend auf der Java EE. Der Web 
2.0 Client verwendet JAX und alle 
Kommunikation mit dem Server ist per 
XML.“

Die Kundin versteht

„Wir empfehlen blah blah blah Web 2.0 
blah blah blah“

Alles klar – los geht's!
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Warum scheitern IT-Projekte?

Source: www.gulp.de (Umfrage)

http://www.gulp.de/
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Warum scheitern IT-Projekte?

• Das Ziel der Anforderungsanalyse ist, die Kundenwünsche zu 
dokumentieren

• Dies setzt voraus:
– Der Kunde weiss, was er will

– Die Kundenwünsche sind sinnvoll

– Die IT Firma versteht die Wünsche des Kunden
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Requirements Engineering: Mehr als nur Anforderungsanalyse

• Woher – und wie – bekommen wir die Anforderungen?
– Von Personen (Stakeholder)

– Von bestehenden IT-Systemen (Systemarchäologie)

– Das jetzige „System“ ist oft informell ergänzt worden: Auf Papier, Excel-
Bastlereien, Access-Anwendungen, usw.

• Inwiefern kennt der Kunde seine Anforderungen?
– „Das, was wir jetzt haben, nur besser!“

– Die aktuellen Geschäftsprozesse sind nirgendwo aufgeschrieben

– Arbeitsprozesse sind verinnerlicht und kaum erklärbar
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Geschäftsprozess und Anforderung

• Geschäftsprozess
– Folge von Aktivitäten

– Beschreibt, welche (Teil-)Prozesse automatisiert werden

– Beispiel: CRM-System

– (Teil-)Prozesse: Dateneingabe, Vertriebsprognosen, Analyse mit 
Dashboards, Messaging zwischen Mitarbeitern, E-Mail-Integration etc.

• Anforderung
– Beschreibt eine konkrete Eigenschaft oder Fähigkeit eines Systems

– Funktionale Anforderungen
 Beispiele: Eingabe neuer Kunde (mit vordefinierten Datenfeldern), Auflisten aller 

Kunden im System, Löschen eines Kunden, Export Kundenliste in PDF etc.

– Nicht-Funktionale Anforderungen 
 Beispiele: Das System soll alle Anfragen in weniger als 3 Sekunden abarbeiten, 

Das System soll in weniger als 24h für alle erlernbar sein etc.
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a) Was sind hier die 
Geschäftsprozesse?

b) Nennen Sie beispielhaft 
konkrete Anforderungen 
für Geschäftsprozesse.

Übung: Prozesse und Anforderungen (Hotelplattform)
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Definitionen
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Was ist Requirements Engineering? 

• IREB: Das Requirements Engineering ist ein kooperativer, 
iterativer, inkrementeller Prozess, dessen Ziel es ist zu 
gewährleisten, dass
– alle relevanten Anforderungen bekannt und in dem erforderlichen 

Detaillierungsgrad verstanden sind,

– die involvierten Stakeholder eine ausreichende Übereinstimmung über die 
bekannten Anforderungen erzielen,

– alle Anforderungen konform zu den Dokumentationsvorschriften 
dokumentiert bzw. konform zu den Spezifikationsvorschriften spezifiziert 
sind.
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Aspekte des Requirements Engineering

Was versteht man unter „Requirements Management“?
– Verwaltung der durch RE produzierten Resultate (Dokumente, usw.)

– Einsatz aller Aspekte des REs für neue bzw. geänderte Anforderungen

Quelle: Requirements-Engineering and Management, Chris Rupp, Hanser Verlag

Requirements Engineering

Erheben Dokumentieren Prüfen Verwalten

Interview
Fragebogen
Checklisten
On-Site-Besuche
Videoanalyse
Apprenticing
usw.

Prosa
Styleguide
Template
Use-Cases
Aktivitätsdiagramme
usw.

Review
Inspektion
Testfallerstellung
Validieren
Konsolidieren
usw.

Releases
Branches
Versionen
Levels
Tools evaluieren
Tools einsetzen
usw.
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FIS Heer

Quelle: NZZ, 11.1.2017
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Insieme

Quelle: Wikipedia
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Fiscal-IT

Quelle: https://www.inside-it.ch/articles/52644
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Healthcare.gov (“Obamacare”)

Quelle: http://tagwerk.tripuls.de/2013/11/erkenntnisse-aus-dem-obamacare-website-desaster/ , Zugriff: 2018-02-28

http://tagwerk.tripuls.de/2013/11/erkenntnisse-aus-dem-obamacare-website-desaster/
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Software-Projekte sind selten wirklich erfolgreich

• Wie oft ist ein Projekt erfolgreich?
– Mit voller Funktionalität, einigermassen im Budget und zeitgerecht geliefert

– Weniger als 1/3 aller Projekte

• Wie oft ist ein Projekt teilweise erfolgreich?
– Eingeschränkte Funktionalität,

weit über Budget, usw.

– Ca. 1/3 aller Projekte

• Und wie oft nicht erfolgreich?
– Abgesagt oder geliefert, aber

nie in Einsatz genommen?

– Mehr als 1/3 aller Projekte 1993 1998 2003 2008
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Warum scheitern Software-Projekte?

• Dazu folgende Studienergebnisse der Standish Group, 1994-2010
– Die blauen Felder sind Aspekte des Requirements Engineering

– Die grünen Felder sind mit Requirements Engineering verwandt

• Viele andere Studien bestätigen: 60% bis 70% der Systemfehler 
lassen sich auf Fehler in der Anforderungsanalyse zurückführen

Mangelnde Einbeziehung der Benutzer

Unvollständige Anforderungen

Änderungen der Anforderungen

Unrealistische Erwartungen

Unklare Ziele

Fehlende Ressourcen

Unrealistische Zeitvorgaben

Mangelnde Unterstützung durch das 
Management

Technologische Inkompetenz

Neue Technologie

Sonstige
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Requirements Specification Detailed Design Implementation Module Test System Test Acceptance Test
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Wenn Anforderungen sich im Laufe des Projekts ändern

• “To err is human” - Menschen machen Fehler
– Anforderungen werden übersehen, werden falsch verstanden

 oder müssen aus Geschäftsgründen im Laufe des Projekts geändert werden

– Die Kosten einer Anpassung hängen von der Entwicklungsphase ab
 Je später desto teurer
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Was sind Anforderungen?

• Funktionale Anforderungen
– Was soll das System tun? 

 Welche Daten werden bearbeitet?
 Wie soll das GUI aussehen?
 Was muss das System produzieren?

• Nichtfunktionale Anforderungen
– Qualitätsanforderungen: Wie soll sich das System verhalten? 

 Wie performant muss das System sein?
 Welche Verfügbarkeit muss das System vorweisen?

– Weitere Randbedingungen, z.B.
 Mit welchen Technologien muss das System realisiert werden?
 Auf welchen Plattformen muss das System laufen?
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Kategorien der Qualitätsanforderungen

• Typische Kategorien sind
– Qualität: Sicherheit, Genauigkeit, usw.

– Zuverlässigkeit: Fehlertoleranz, Verfügbarkeit, usw.

– Benutzbarkeit: Reaktionszeit, Verständlichkeit, usw.

– Effizienz: Performance, Ressourcenbedarf, usw.

– Änderbarkeit: Erweiterbarkeit, Prüfbarkeit, usw.

– und weitere Kategorien nach Bedarf ...
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Zu welcher Art von Anfordungen gehören diese Beispiele?

• Bericht implementieren, der den durchschnittlichen Umsatz pro 
Kunde nach Altersgruppe präsentiert

• Die IT-Abteilung schreibt vor, dass sämtliche Webanwendungen 
mit Java EE implementiert werden

• Kunden können im Webmodul ihre vorherige Bestellungen 
durchstöbern

• Das System unterstützt mindestens 1000 gleichzeitige Benutzer

• Das System wird an der 100. Jubiläumsfeier präsentiert; bis dann 
muss die erste Version geliefert werden
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Beispiele für Studentenprojekte im RE Modul
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Zusammenfassung

• Requirements Engineering steht am Beginn eines Projektes

• Diese Phase entscheidet über den Erfolg eines Software-
Engineering Projektes

• Erhebung von Anforderungen
– Funktionale Anforderungen (Funktionalitäten des Systems)

– Nicht-funktionale Anforderungen (Systemverhalten)

• Ergebnis des Requirements Engineering ist eine technische 
Spezifikation (Dokument)
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